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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen
und Schüler, liebe Leser:innen,

das kurze zweite Halbjahr des Schuljahres
2022/2023 liegt vor uns und fröhliche
und ausgelassene Karnevalstage mit dem
Karneval der Klassen 5 und 6, den Space
Olympics der Klassen 5 und viele weitere
Aktionen zeigten ein buntes Bild der
Schulgemeinschaft am
Liebfrauengymnasium. Mit einem weiteren
erfolgreichen (etwas ruhigeren) zweiten
“Tag der offenen Tür” starteten wir in das
neue Jahr und freuen uns nun, dass viele
neue Fünftklässler:innen sich mit ihren
Eltern für das LFG entschieden haben.
100 angehende Abiturient:innen
schrieben ihre Vorabiturklausuren und
nähern sich nun mit großen Schritten den
Abiturprüfungen, die nach Ostern
stattfinden. Der Jahrgang 8 macht sich
endlich wieder auf den Weg nach
Charenton, um die Schulpartnerschaft
nach Corona wieder aufleben zu lassen.
Die letzte Schulwoche vor den Osterferien
wird dann wieder im Zeichen
unterschiedlicher Themen der Q2 stehen
und ein “Abisturm” mit Spielen für alle

Jahrgangsstufen soll in der Turnhalle die
Mottowoche am Freitag beschließen.
Freuen Sie sich in diesem Elternbrief auf viele
Berichte und Einblicke, die das Schulleben
seit der letzten Ausgabe prägten.

Viel Spaß beim Lesen!

Viele Grüße

Thorsten Harnischmacher
(Schulleiter)



Tischtennis
Kreismeister und
Vizebezirksmeister

Sehr erfolgreich verlief die erste
Teilnahme unserer
Tischtennismädchen der Altersklasse
2008 -2011 an den
Schulmeisterschaften 2022. Auf
Kreisebene konnten die Mädchen
die Gesamtschule Büren sowie die
Profilschule Fürstenberg bezwingen
und sich so den Kreismeistertitel
sichern. Am 14. 12. fanden die
Bezirksmeisterschaften in Löhne statt. Hier trafen
unsere Spielerinnen auf die Mannschaft des
Einstein Gymnasiums Rheda und des
Gymnasiums Marianum aus Marburg. Konnte
das erste Spiel gegen Rheda noch mit 7:2
gewonnen werden, war die Mannschaft aus
Marburg jedoch eine Nummer zu groß und das
Spiel ging klar verloren. Nichtsdestotrotz freuten
sich unsere Mädchen riesig über den zweiten
Platz.
Unser Dank gilt auch den Trainern Jan und
Volker Litschke, die unsere Mädchen nach
Löhne begleitet haben. Zur Mannschaft
gehörten: Kappmeier, Alisha; Miller, Alisa;
Mocydlarz, Josephine; Suminski, Antonia und
Natalia; Trybel, Lena und Wiegelmann, Paula

Volleyball Kreismeisterschaften

Am 17.11.2022 nahmen 10 Schülerinnen
aus der EF, Q1 und Q2 das LFG bei den
Kreismeisterschaften vom Volleyball in
Paderborn teil.
Zusammen mit Frau Gerold-Korley und
Jannis Graunke, einem ehemaligen Schüler
des LFG's, fuhren wir um 8 Uhr morgens nach
Paderborn. Dort angekommen ging es dann
direkt los.
Insgesamt waren 4 Mannschaften vor Ort und
wir spielten jeweils immer 2 Gewinn-Sätze.
In unserem ersten Spiel traten wir gegen das
Reismann Gymnasium an, verloren jedoch
leider. In unserem zweiten Spiel gegen das
Pelizeaus Gymnasium kämpften wir zwar hart,
verloren aber dennoch knapp. Zuletzt traten
wir gegen das Mauritiusgymnasium an und
konnten uns aufgrund unseres Kampf- und
Teamgeistes klar mit einem 2:0 durchsetzen.
So landeten wir am Ende des Tages auf dem
3. Platz.

Ronia Schuster.
Sophie
Wördehoff.
Merle
Müntefering

Zweiter Tag der offenen Tür am LFG

Auch am zweiten Tag der offenen Tür besuchten
uns im Januar viele interessierte Viertkläss-
ler:innen mit ihren Eltern und gewannen tolle
Einblicke in das Leben am LFG.
Wir freuen uns, viele Schü-ler:innen für die neue
Jahrgangsstufe 5
gewinnen konnten.

English in Action - zurück am LFG

In der letzten Woche der Sommerferien
bietet das LFG gemeinsam mit dem
Mauritiusgymnasium wieder Englisch-
Intensivkurse mit der Organisation "English
in Action" bei uns in der Schule an.
Die Workshops dienen der Verbesserung
der Sprachkompetenz und fördern dadurch
das Selbstbewusstsein, Englisch zu
sprechen.
Das Angebot richtet sich an Schüler:innen
der Klassen 6 bis Q1. Sollten Sie keine
separate Elternmail erhalten haben, finden
Sie alle wichtigen Informationen, auch zum
Online-Info-Abend am 7.3.23, auf der
Homepage.
Die Fachschaft Englisch freut sich über
rege Teilnahme.



Besuch der 6er Klassen bei der
VerbundVolksbank OWL in Büren

Am Dienstag, den 24.01., Mittwoch, den 25.01 und
Montag, den 30.01.2023 besuchten alle Klassen der
Jahrgangsstufe 6 (a-e) zusammen mit ihren
Fachlehrern Herrn Rottmann, Herrn Schnitzmeier und
Herrn Schuknecht unseren Kooperationspartner, die
VerbundVolksbank OWL – Filiale Büren. Diese Besuche
erfolgten im Rahmen des Unterrichtsthemas „Geld und
Zahlungsverkehr“.
Von drei Auszubildenden (Robin Koop und Basti Schäfers sind ehemalige Schüler
des LFG) bekamen wir zunächst allgemeine Informationen über die Volksbank.
Danach ging es um die Entstehung von Geld und darüber, was an einem
Geldschein fälschungssicher ist, so zum Beispiel das Wasserzeichen und der
Leuchtstreifen, den man unter Schwarzlicht sieht. Außerdem wurde uns erklärt, dass
nur die Europäische Zentralbank in Frankfurt den Euro herstellen darf, weil es sonst
vielleicht zu viel Bargeld geben würde und das Geld somit den Wert verlieren würde
(Inflation).
In Kleingruppen arbeiteten wir zum Thema Zahlungsverkehr (Kreditkarten, Apple
Watch, Kredite, …).
Außerdem lernten wir den Unterschied zwischen einer Girocard (Nutzung innerhalb
Europas) und einer Kreditkarte (weltweite Nutzung). Danach erklärte man uns,
warum wir PayPal eigentlich nicht brauchen, nämlich, weil es die App Kwitt gibt, die
quasi PayPal von der Bank ist.
Dann durften wir wieder selbst aktiv werden und jeder versuchte einen
Überweisungsträger anhand einer Rechnung auszufüllen.
Im Hauptgebäude durften wir uns dann den Tresorraum anschauen, in dem es für
uns in einem großen Schließfach auch noch eine süße Überraschung gab.
Wir bedanken uns herzlich bei der VerbundVolksbank OWL und den Auszubildenden
für diesen netten und lehrreichen Besuch!

Ein Bericht von Marie Siedenbühl (6a) und Johanna Simon (6a)

Sowi-LKs im Zentrum der EU - Brüssel

Wir, die SoWi Leistungskurse der Q1 und Q2 von Herrn Schnitzmeier, Herrn Schuknecht und
Herrn Wiese führten mit der zusätzlichen Unterstützung von Frau Hanke vom
26.01.2023-28.01.2023 unsere Exkursion nach Brüssel durch. Die Exkursion war passend
zum Unterrichtsthema „Die Europäische Union - Illusion oder Ideal?“ konzipiert und von der
Europäischen Akademie NRW organisiert.
Donnerstag, den 26.01.2023 starteten wir um 9:30Uhr in Richtung Brüssel. Unser
Seminarleiter Artem Danevych von der Europäischen Akademie NRW gab uns dort eine
Einführung in das Seminarprogramm. Eine sich anschließende Stadtführung bot uns eine
umfangreiche Orientierung über das politische und historische Brüssel. Den Tag konnten wir
gemütlich bei einem netten Restaurantbesuch im Drug Opera ausklingen lassen.
Das Programm des zweiten Seminartages begann für uns um ca. 9:30 Uhr mit einer
Audioführung durch das Parlamentarium. Nach der eigenständigen Erkundung des wirklich
spannenden Museums, folgte ein Besuch im Europäischen Parlament, in welchem wir viel
über die Hintergründe und Abläufe des Parlaments, z.B. auch über die Komplexität des
Übersetzens, erfuhren. Nach einer kurzen Mittagspause ging es für uns direkt weiter zum Rat
der Europäischen Union, wo wir auch die Möglichkeit hatten, mit unserem Referenten über
die Herausforderungen und die Legitimität der EU Institutionen zu diskutieren. Ab ca. 17 Uhr
war der „offizielle“ Seminartag für uns beendet und wir konnten eigenständig in
Kleingruppen die Stadt erkunden. Der Samstag begann für uns mit einer weiteren
Stadtführung. Diese führte uns jedoch in den Brüsseler „Problem“-Bezirk Molenbeek mit dem
thematischen Schwerpunkt „Soziale Ungleichheit“. Hier erfuhren wir einiges über die soziale
Segregation und die damit verbundenen sozialen Probleme innerhalb des Stadtviertels, z.B.
den Mangel an Sozialwohnungen etc. Abschließend folgte ein Besuch im Haus der
Europäischen Geschichte, in welchem wir geführt viele Hintergründe über die historische
Entwicklung Europas erfuhren, die uns alle
sehr faszinierten. Die Abschlussevaluation
ergab eine große Einigkeit darüber, dass
diese Exkursion sehr lehrreich und
interessant war. Wir bedanken uns bei
unseren Lehrern Frau Hanke, Herrn
Schnitzmeier, Herrn Schuknecht und Herrn
Wiese sowie Herrn Danevych von der
Europäischen Akademie NRW für diese
tollen Erlebnisse und die schönen und
definitiv gelungenen drei Tage in Brüssel.

Amely Altunkaynak (Q1) und Anna Taubert (Q1)AAmely Altunkaynak (Q1) und Anna Taubertrtr (Q1)



Glück auf! Die Q2 in der Zeche Zollern

Am Freitag, den 27.01.2023, stand die Exkursion des Erdkunde LK und GK der Q2 bevor.
Gemeinsam machten wir uns im Rahmen des Themas „Wirtschaftsregionen im Wandel“ auf

den Weg nach Dortmund, um die
altindustriellen Charakterzüge und
Auswirkungen des Strukturwandels
aus erster Hand zu erfahren.
Hauptziel war die seit 1955
stillgelegte Zeche Zollern im
Dortmunder Stadtteil Kirchlinde.
Bereits von Weitem fielen uns die
zwei Schachtanlagen der Zeche auf,
welche symmetrisch zueinander
stehen. Tatsächlich ist die
Dortmunder Schachtanlage im
Gegensatz zu anderen Bergwerken

eine, die durch ihre Architektur den wirtschaftlichen Erfolg, Modernität und Wohlstand
darstellen sollte. Während der Führung durch die verschiedenen Gebäude hat sich jedoch
herausgestellt, dass die Arbeit unter Tage diesem Glanz niemals gerecht geworden ist und
die Bergmänner Knochenarbeit verrichten mussten, die für uns heutzutage nahezu
unvorstellbar ist. Unter anderem haben wir uns die Waschkauen, die Lohnhalle, das
Verwaltungsgebäude und die Maschinenhalle angesehen, um uns ein Bild des Arbeitsleben
zu machen und nachzuvollziehen, welche Bedeutung diese Arbeit hatte – aber auch welches
Leid sie mit sich brachte. Besonders beeindruckend war die Aussicht, die wir auf dem
Förderturm genossen. In 35 Metern Höhe war der Blick auf die Anlage umso
eindrucksvoller.
Viele der Maschinen, die in der Zeche stehen, sind bis heute aktiv, um das Ruhrgebiet
trocken zu halten. Knapp ein Fünftel der Fläche liegt unter dem Grundwasserspiegel – ein
Zeichen dafür, dass die meisten Bergwerke trotz Stilllegung noch wichtige Aufgaben zu
tragen haben, so auch die Zeche Zollern.
Am späten Nachmittag nutzten wir die restliche Zeit in der Dortmunder City und ließen die
modernen Einflüsse auf uns wirken. Von den altindustriellen Strukturen, die bis heute
Auswirkungen zeigen, ist in der Innenstadt nichts mehr übrig und es wirkt, als wäre diese im
Zuge der Tertiärisierung schon gar in Vergessenheit geraten.
Wir möchten uns bei Herrn Glawe und Frau Schindler bedanken, die diese interessante
Exkursion mit uns geplant und vorbereitet haben. Es war bereichernd, die theoretischen
Inhalte aus dem Lehrbuch in echt zu erleben und somit das Thema abzurunden.

Luisa Gusch, Q2

Probenfahrt der Musik-Ensembles in Bad Fredeburg

Vom 2. bis zum 3. Februar 2023 fand die diesjährige Probenfahrt
der musikalischen Ensembles des Liebfrauengymnasiums mit
insgesamt 69 Schüler:innen aus dem 5er-Chor, dem
Mittelstufenchor, dem Oberstufenchor, dem Orchester und der
Band sowie vier Lehrkräften statt. Ziel war, wie bereits in
einigen Jahren zuvor, das Musikbildungszentrum in Bad
Fredeburg, das sich erfahrungsgemäß bei allen Beteiligten
großer Beliebtheit erfreut und auch in diesem Jahr alle
Erwartungen erfüllte.
Die zwei Tage wurden für intensive Proben in den Musik-
Arbeitsgemeinschaften genutzt, um die jeweiligen Repertoires zu
erweitern und sich insbesondere auf den nächsten „Musikalischen
Abend“ im Juni vorzubereiten, der unter dem Motto „Make peace, not war“
stehen soll. So war am ersten Probentag aus den Probenräumen eine Mischung aus
Stimmtechnikübungen, mehrstimmigen Chorsätzen, ersten solistischen Versuchen,
rockigen Gitarrenbegleitungen und friedvollen Orchesterklängen zu hören. Am späten
Nachmittag stieß die Schulleitung bei einem Überraschungsbesuch auf freudige
Gesichter und stolze Präsentationen der bisherigen Probenarbeit. Zum Ausklang des
Abends war Zeit für gemeinschaftliche Aktivitäten und Spiele.
Ein Highlight für alle Beteiligten war die Probe am Morgen des Abreisetags: Mit allen

Ensembles wurde ein
gemeinsames Musikstück geübt,
das im riesigen Konzertsaal des
Musikbildungszentrums schon
zum ein oder anderen Gänse-
hautmoment führte. Hier wurde
allen noch einmal bewusst, wie
erfolgreich die zwei Probentage
waren.
Die Fachschaft Musik ist von der
guten Annahme der Fahrt durch
die Schüler:innen-, Eltern- und

Lehrer:innenschaft begeistert: „Die Probenfahrt ist eine großartige Möglichkeit! Man
kann in den außerschulischen Proben viel intensiver arbeiten und die Kinder und
Jugendlichen wachsen in den Ensembles als Gruppe enger zusammen. Das ist eine
wichtige Grundlage für das gemeinsame Musizieren.“

Luisa Gusch, Q2
wichtige Grundlage für das gemeinsame Musizieren.



Hintergrundwissen und der Betrachtung von
Auswirkungen dieser
Entscheidungen auf die Konjunktur näher-
gebracht.
Auch auf unsere fachlichen Fragen erhielten wir
genaue Antworten, sodass wir uns nach diesem
Besuch nun unser derzeitiges Unterrichtsthema
noch besser vorstellen können. Darüber hinaus
bekamen wir auch einen interessanten Einblick
in die Ausbildungsmöglichkeiten bei der
VerbundVolksbank OWL durch Herrn Schäfers,
einem ehemaligen Schüler des LFG.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Sawo-
dowskie und seinem Team für diesen gelun-
genen Besuch und die genauen Einblicke in die
Geldpolitik der EZB!

Birte Rüther (Q1)

Karneval der Klassen 5 und 6

Helau und Alaaf am LFG --- so schallte es am
Mittwoch, den 15. Februar nachmittags über die Flure
des Neubaus. Zusammen mit ihren Lehrer:innen und
den Klassenpat:innen feierten die Klassen 5 und 6
fröhlich Karneval, prämierten in ihren Klassen die
kreativsten Kostüme, spielten vorbereitete Spiele und
genossen die ausgelassene Karnevalsstimmung.
Höhepunkt und Abschluss der Feiern bildete die große
von Herrn Harnischmacher angeführte Polonaise durch

das Haus und über den Schulhof! Wie schön, dass diese Feiern im
Jahr 1 nach den Coronabeschränkungen wieder möglich waren!

Expertenbesuch durch die
VerbundVolksbank OWL beim SoWi-
LK der Q1 zur Geldpolitik der EZB

Wir, der SoWi-LK der Q1 von Herrn
Schnitzmeier, wurden am Mittwoch, dem 8.
Februar 2023, von drei Mitarbeitern
unseres Kooperationspartners, der
VerbundVolksbank OWL eG, besucht.
Das Team um Herrn Sawodowskie erklärte
uns anhand einer Präsentation und vielen
nachvollziehbaren Beispielen aus der
Praxis die geldpolitischen Instrumente der
EZB. So wurde insbesondere das Ziel der
Preisniveaustabilität (2%) vor dem
Hintergrund der aktuellen globalen
Herausforderungen (z.B. Ukraine-Krieg,
Entwicklung der Energiepreise, unterschiedliche
Zinssätze für Staatsanleihen im Euroraum etc.)
genauer beleuchtet. Beispielhaft erhielten wir
auch einige Hintergrundinformationen zu den
unterschiedlichen Geldmengen (M1-M3), dem
Mengen- und Zinstender sowie den ständigen
Fazilitäten und der Mindestreservepflicht der
Geschäftsbanken. Außerdem wurden uns
unterschiedliche Handlungsmöglichkeiten der
Geschäftsbanken vorgestellt und aktuelle

Entscheidungen der EZB
(vgl. Anhebung der
Leitzinsen) durch



Suchtprävention am LFG für die Klassen 6 und 8

Veranstaltungen mit „Auxilium Therapeutisches Wohnen®“
In der Woche vom 16.01. bis 19.01.2023 fand in
Kooperation mit „Auxilium Therapeutisches Wohnen®“,
einer suchttherapeutischen Einrichtung der Malteser
Werke, am LFG eine Suchtpräventionsveranstaltung für
die Klassen 6 und 8 statt. Für die 6er war dies der
zweite Teil der Suchtprävention nach der Teilnahme am
LoQ-Parcours im Dezember. Die 8er bearbeiten weitere
Inhalte zur Suchtprävention im Biologieunterricht. Dabei
lernten sie unter anderem auf spielerische Weise den
Cannabispräventionskoffer kennen.
Im Rahmen der Kooperation mit „Auxilium
Therapeutisches Wohnen®“ machten sich zwei sehr
engagierte Mitarbeiter:innen auf den Weg von Hamm nach Büren, um jeweils 90 Minuten
intensiv mit den Schüler:innen zu arbeiten.
Auch die Schüler:innen der Klassen 6 machten sehr motiviert in den 90 Minuten mit. In der
Reflexion berichteten sie, dass ihnen die Einheit Spaß gemacht habe und sie viel gelernt
hätten. Besonders die Einblicke in das Leben der Jugendlichen und die Schicksale, bei
denen zum Beispiel schon 14-jährige erhebliche Probleme mit Drogen haben,
beeindruckten sie sehr. Die Spiele kamen sehr gut an und ebenso wurde die Möglichkeit der
offenen Fragenrunde positiv bewertet.

Claudia Reinking

LFG-Fastenaktion 2023 - Eine
Woche. ein Wort

Fastenzeit – eine Zeit des bewussten Verzichts.
Für uns in diesem Jahr auch eine Zeit der
bewussten Betrachtung zu einem Wort. Einem
Wort der Woche!
Inspiriert von der Aktion „99 gute Worte“ des
Bistums Mainz möchten wir am LFG
auf dem Weg durch die

Fastenzeit in jeder
Woche ein
neues Wort
in den
Mittelpunkt
stellen. Zu
diesem
Wort und
einem
passenden
Bildimpuls
auf der

Brücke werden
über einen QR-

Code weitere Gedanken,
Geschichten, Songs oder
Übungen abrufbar sein, mit
denen ihr euch auf den
Weg in Richtung Ostern
machen könnt.
Diese Worte durch die
Fastenzeit hindurch zu
entdecken und sich darauf
einzulassen, dazu laden wir
herzlich ein.

Langjährige Unterstützung am
Tag der offenen Tür

Larissa Schneider und Kim Marx (Q2)
unterstützten seit Beginn ihrer Schulzeit
am LFG an den Tagen der offenen Tür
das Team des Elterncafés. Frau Balthaus,
Frau Apweiler und Frau Schindler
bedankten sich am letzten Tag der
offenen Tür für ihre jahrelange
zuverlässige Unterstützung.

Veränderungen im Beratungsteam am LFG

Das Beratungsteam am Liebfrauengymnasium befndet sich in einem
Veränderungsprozess. Herr Welslau steht ab sofort als Beratungslehrer nicht

mehr zur Verfügung. Im Bedarfsfall wenden Sie sich bitte bis auf Weiteres an
unsere Schulpsychologin, Frau Müller (mueller@lfg-bueren.de), oder an Frau
Reinking (reinking@lfg-bueren.de).



Ehemaligentreffen am
Liebfrauengymnasium - 16.09.2023 -
"SAVE THE DATE"

Am 16.09.2023 findet wieder das traditionelle
Ehemaligentreffen am Liebfrauengymnasium
statt. Coronabedingt wurde der Termin, der
eigentlich im 75. Jubiläumsjahr geplant war, auf
diesen Termin verschoben und die
Schulgemeinschaft freut sich auf ein Fest der
Begegnung mit vielen ehemaligen Schülerinnen
und Schülern. Wir starten das große
Wiedersehen am LFG um 15 Uhr bei Kaffee
und Kuchen. Erinnerungen, alt Bewährtes und
viel Neues erwartet die zahlreichen Gäste und
das Kollegium und die Schulleitung gewährt
Einblicke in die neuen Räumlichkeiten. Ab
18:30 Uhr öffnet dann die Stadthalle Büren ihre
Türen und der Ehemaligenabend in lockerer
Runde kann beginnen. Eine Einladung mit
detaillierten Informationen zur Anmeldung und
zum Ablauf des gesamten Ehemaligentreffens
erhalten Sie im Mai/ Juni bzw. werden diese
digital über die Homepage einzusehen sein.

Notieren Sie sich also schon einmal den Termin,
sagen Sie es weiter und posten
Sie es auf Ihren sozialen
Kanälen, damit wir viele
ehemalige LFGler:innen
erreichen.

Termine

07.03.23: Info-Abend "English in Action"
15.03.23: Exkursion Xanten Jahrgang 8
16.03.23: Känguru- Wettbewerb
22.03.23: Info-Abend Jg. 8 Diff. II +

iPad, 19 Uhr (AusZeit)
27.03.23: Hospiz-Projekt
27.03.23: Info-Abend Jg. 8 Diff. II +

iPad, 19 Uhr (AusZeit)
31.03.23: letzter Unterrichtstag Q2,

5./6.Std. Abisturm
01.04.-
16.04.23: Osterferien
20.04.23: Elternsprechtag, Unterrichts-

schluss nach der 6. Std.
25.04.23: Elternsprechtag, Unterrichtsschluss

nach der 6. Std.
01.05.23: Tag der Arbeit, unterrichtsfrei
15.05.23: mündliche Abiturprüfungen,

unterrichtsfrei
18.05.23: Christi Himmelfahrt, unterrichtsfrei
19.05.23: beweglicher Ferientag
22.05.-
26.05.23: Klassenfahrten Jg. 9
29.05.23: Pfingstmontag, unterrichtsfrei
30.05.23: Pfingstferien
05.06.-
07.06.23: Klassenfahrten Jg. 6
08.06.23: Fronleichnam, unterrichtsfrei
09.06.23: Sternwanderung LFG - Dinner

im Grünen

Die nächste Ausgabe von lfg-aktuell

erscheint kurz vor den Osterferien.


